



        


       



 
























  

















  




 = 135







C G
H

Am F

-
-

-
- -

-

-
-

Lass
Lass
Lass

mich
mich
mich

der
für
so

Baum
dich
wie

am
ein
die

Was
Ack
Re

ser
er
be

sein,
sein,
sein,

bei
mit
die

dem
gu
an

das
tem
den

Laub
Bo

Wein

nie
den

stock

ver
be

sich

welkt
deckt,
hält,

1.
2.
3.

    

    


    

  
















          

   




Dm C
E

F G G
F

-

-
-
-

-
-
-

-

-

-
-
-

weil
da,

weil

er
wo
sie

sich
er

nicht

aus
hart

Früch

der
und
te

Quel
tro
brin

le
cken
gen

speist,
war,
kann

die
nun
auf

wah
frisch
sich

res
ge
al

Le
p ügt

lein

ben
und

e

ent
ge
ge

hält.
eggt.
stellt,

5




 


 

     

  

 


  






  


    






C
E

F E
G

-
-
- -

-

-
-
-

-Er
Je

doch

hat
des

wenn

kei
Wei
sie

ne
zen
zu

Angst
korn,
ihm

vor
das
die

der
zu
Ver

Tro
ster
bin

cken
ben

dung

heit,
wagt,
sucht

9




 


      


 

  



      












  








 





Am Am
G

F C
E

Dm7

-
-

-
-

-
-

-
-

-

-
-

und
kehrt
blüht

er
zu
sie

bringt
rück
auf

sei
mit
und

ne
dem
trägt

Frucht
hun
im

zur
dert
mer

rich
fa

reich

ti
chen
lich

gen
Er
er

Zeit.
trag.
Frucht.




12

Frucht, die bleibt Kopieren, Weitergabe und Aufführung zulässig
Creative Commons Lizenz CC BY-ND 4.0

https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/deed.deText/Musik/Satz: Samuel Hafenstein



    
        













 

















 





























G C G
H

-
-
-

-
-
- -

-
Du
Du
Du

sollst
sollst
sollst

mein
mein
mein

Gärt
Säe

Wein

ner
mann
stock

sein,
sein,
sein,

p an
le

näh

ze
ge
re

mich
dein
mich

ganz
Wort
und

nah
in
ma

bei
mich
che

dir
hin

mich

ein,
ein,
rein,




            
     


  





 



  












    














Am C
G

F C
E

Dm7

- - - - -schen ke Wachs tum durch dei nen Se gen. Mit Freu de

19


        
























  


























G C G
E

- - -und Son nen schein wie auch durch Re gen und Leid,

24




            



  





 



  












  





Am C
G

F C
E

- - - - -so be wirkst du in mei nem Le ben

27

 
   

    

  

 



 
 


 


    









nach Strophen 1 + 2
Dm7 G C G Am F

-die gu te Frucht, die bleibt.

31

Frucht, die bleibt - Seite 2



     
   

        

 










 






   





 



  






nach Strophe 3
Dm7 G C G

H
Am C

G

- - -die gu te Frucht, die bleibt. So be wirkst du in mei

37

    
  

   
    











    




 
 


 


 





F C
E

Dm7 G C

- - -nem Le ben die gu te Frucht, die bleibt.

43

Frucht, die bleibt - Seite 3


